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			         Ein letztes Mal der Hinweis an dieser Stelle  
			   auf das Ehrenamtsfest am 30. September
  Den Anmeldeabschnitt finden Sie hier im Heft auf Seite 11.

September ist ein Monat des Übergangs. Die langen Sommertage werden nun 
kürzer, die Natur verändert langsam ihre Farben und nach den Ferien beginnt für 
viele Menschen ein neuer Abschnitt. Da gehen Kinder zum ersten Mal zur Schule 
oder wechseln in eine neue Klasse. Beruf und Alltag nehmen ebenfalls wieder 
Fahrt auf. Auch in unserer Pfarrgemeinde füllen sich wieder die Kalender mit 
neuen Begegnungen, Veranstaltungen und gemeinsamen Vorhaben.

Jeder Neuanfang trägt etwas Besonderes in sich. Er weckt Hoffnungen – und 
manchmal auch Unsicherheiten. Was wird kommen? Werde ich den neuen 
Herausforderungen gewachsen sein? Solche Fragen gehören zum gesamten Leben 
dazu.

Die Bibel erzählt immer wieder von Menschen, die aufbrechen mussten, ohne den 
ganzen Weg zu kennen. Sie gingen im Vertrauen darauf, dass Gott sie begleitet. 
Dieses Vertrauen ist jedoch keine Garantie für ein sorgenfreies Leben. Es ist 
vielmehr die Gewissheit, nicht allein unterwegs zu sein. Das gibt Halt.

Vielleicht ist das die Einladung in diesem September: den Mut zu finden, den 
nächsten Schritt zu gehen – auch wenn noch nicht alles klar ist. Gott erwartet nicht, 
dass wir den ganzen Weg überblicken. Er verspricht uns aber seine Gegenwart auf 
jedem einzelnen Schritt.

So wünsche ich uns allen, dass wir die kommenden Wochen mit offenen Augen 
und einem hoffnungsvollen Herzen angehen. Mögen wir entdecken, dass Gott uns 
gerade in den kleinen Begegnungen, in den alltäglichen Aufgaben und in den 
unerwarteten Momenten nahe ist. Und mögen wir selbst für andere zu Menschen 
werden, die Hoffnung schenken und Zuversicht ausstrahlen.

Denn jeder neue Tag ist eine Einladung Gottes, das Leben aus seiner Hand neu zu 
empfangen.

Heiko Hastrich

IMPULS
»» Willkommen!
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»» Das sind wir

»» Dienstag, 01.09.2026	

Niederlahnstein › St. Barbara	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Niederlahnstein › St. Barbara	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Mittwoch, 02.09.2026	

Winden › St. Willibrord	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier an der Michaelskapelle

»» Donnerstag, 03.09.2026 – Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer

Oberlahnstein › Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Nievern › St. Katharina	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Freitag, 04.09.2026	

Bad Ems › Maria Königin	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag

Oberlahnstein › St. Martin	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag

»» Samstag, 05.09.2026	

Niederlahnstein › St. Barbara	 14.00 Uhr	 Trauung des Paares Jan Amrein 
und Marzena Nieczyperowicz

Niederlahnstein › Johanniskirche	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse - ENTFÄLLT

Nievern › St. Katharina	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Seelbach › St. Anna	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

»» Sonntag, 06.09.2026 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 

Bad Ems › St. Martin	 11.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
Änderung der Uhrzeit!

Oberlahnstein › AZ St. Martin	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Oberlahnstein › St. Martin	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier - ENTFÄLLT

Braubach › Hl. Geist	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Anton und Helene Reinelt

ÜBER UNS …
Grund zum Feiern im Pfarrhaus

Ein besonderes Jubiläum gab es im Pfarrhaus zu feiern: Küster Jürgen Rzymann 
blickt auf 25 Jahre im Dienst der Pfarrei zurück.

Seit einem Vierteljahrhundert engagiert er sich mit großem Einsatz und Tatkraft für 
die Gemeinde. Ob bei Gottesdiensten, kirchlichen Festen oder den vielen kleinen 
Aufgaben im Hintergrund – auf seine zuverlässige Unterstützung ist stets Verlass.

Pfarrer und Pfarrgemeinde dankten Jürgen Rzymann herzlich für seinen 
langjährigen, engagierten Dienst und würdigten seinen Einsatz, mit dem er das 
Leben der Pfarrei über viele Jahre mitgeprägt hat.

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
herzlichen Glückwunsch!

GOTTESDIENST-
ORDNUNG
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Nassau › St. Bonifatius	 11.00 Uhr	 Wortgottesdienst

Niederlahnstein › St. Barbara	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest 
mitgestaltet vom Barbarachor, nach dem 
Gottesdienst ziehen die Gottesdienstbesucher mit 
dem Pfarrer zum Lehner Weindorf
6-Wochenamt Hermann Marx 
Amt für: Jürgen Kreter, Christel und Clemens Eisbach 
Lore, Achim und Jörg Rüdell, Ralf Schneider

Winden › St. Willibrord	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest
Amt für: die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
der Feuerwehr Winden

»» Montag, 07.09.2026	

Bad Ems › St. Martin	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und 
Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

»» Dienstag, 08.09.2026 – Mariä Geburt

Oberlahnstein › AZ St. Martin	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst

»» Donnerstag, 10.09.2026	

Oberlahnstein › Krankenhaus	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt nach Meinung

Weinähr › St. Trinitatis 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Eheleute Brigitte und Willi Diel und Eltern;	
Udo Breser und Christa Gilberg	 	

»» Freitag, 11.09.2026 – Hll. Eucharius, Valerius, Maternus, Bischöfe in Trier

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › Pro Seniore 	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier 	  	

»» Samstag, 12.09.2026 – Mariä Namen

Singhofen › Singhofen 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse - ENTFÄLLT	  

»» Sonntag, 13.09.2026 – 24. Sonntag im Jahreskreis; Kollekte für Kommunikationsmittel 

Bad Ems › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde

Oberlahnstein › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt zum Kirchweihfest mitgestaltet 
vom Kirchenchor Cäcilia Braubach
6-Wochenamt Magdalene Graef
Amt für: Clemens Gräef und Elisabeth Maria Kirchhoff,	
Verstorbene der Familien Ress und Wirges

Arnstein › Maria u. St. Nikolaus 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Taufe,  
anschließend Kirchenkaffee

Niederlahnstein › St. Barbara 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Gerhard Schnitzius

Singhofen › Festzelt 	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
Heimatfest	

Winden › St. Willibrord 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Marita Schuh	  

»» Montag, 14.09.2026 – Kreuzerhöhung

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und 
Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst	 

»» Dienstag, 15.09.2026 – Gedächtnis der Schmerzen Mariens	

Nievern › Miellen 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  

»» Mittwoch, 16.09.2026 – Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof von Karthago,
Märtyrer	

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  	

»» Donnerstag, 17.09.2026 – Hl. Hildegard von Bingen, Kirchenlehrerin, 
Äbtissin, Mystikerin, Gründerin Ruper	  

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Amt für: die 
Verstorbenen der Familien Ress und Wirges	

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  	
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»» Freitag, 18.09.2026 – Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer	  

Bad Ems › St. Martin 	 15.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst des Familien-
zentrums mit Kuscheltier- und Spielzeugsegnung

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  

»» Samstag, 19.09.2026 – Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer	  

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Vesper	

Braubach › Hl. Geist 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 Vorabendmesse - ENTFÄLLT

Seelbach › St. Anna 	 18.00 Uhr	 Wortgottesdienst	 

»» Sonntag, 20.09.2026 – 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Werke der CARITAS II 

Bad Ems › Saal 	 11.00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst

Bad Ems › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
anschließend Kirchenkaffee im HdB-Saal

Oberlahnstein › Friedrichsseg. 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst	

Oberlahnstein › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Jahramt für Hedi Sporenberg

Nassau › St. Bonifatius 	 11.00 Uhr	 Wortgottesdienst	

Niederlahnstein › St. Barbara 	 11.00 Uhr	 „Kirche unterwegs“ – Treffpunkt an  
St. Barbara	

Nievern › St. Katharina 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Jahramt für Frank Giovanni Mayer,
Amt für: Eheleute Johann und Katharina Nachtsheim

»» Montag, 21.09.2026 – Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist	  	

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und 
Gerechtigkeit	

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  

»» Dienstag, 22.09.2026 – Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer der Thebäischen Legion

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier	

Singhofen › Singhofen 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  

»» Donnerstag, 24.09.2026 – Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten	  

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Morgenlob

Weinähr › St. Trinitatis 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  	

»» Freitag, 25.09.2026 – Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter	  

Bad Ems › St. Martin 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit

Bad Ems › Maria Königin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Gedenken für die im 
Monat September Verstorbenen aus den Kirchorten 
Nievern, Nassau, Bad Ems, Winden und Arnstein

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Gedenken für die im 
Monat September Verstorbenen aus den Kirchorten 
Niederlahnstein, Oberlahnstein und Braubach

Oberlahnstein › Pro Seniore 	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst 

Braubach › Dachsenhausen 	 16.30 Uhr	 Eucharistiefeier	

Niederlahnstein › St. Barbara 	 18.00 Uhr	 Abendlob	  

»» Samstag, 26.09.2026 – Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in Kleinasien	  

Winden › St. Willibrord 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse	
Amt für: Erich Stier, Ursula Raab, Eheleute Ise und 
Friedrich Schuster und Sohn Peter	  

»» Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis	 Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Bad Ems › St. Martin 	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde
Amt für: Georg und Gertruda Pollok und Otto Smuda

Oberlahnstein › St. Martin 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Gisela Gollysch, 
die Verstorbenen der Familien Ress und Wirges

Oberlahnstein › St. Martin 	 14.30 Uhr	 stille Anbetung	

Arnstein › Maria u. St. Nikolaus 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Niederlahnstein › St. Barbara 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  
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»» Montag, 28.09.2026 – Hl. Lioba, Äbtissin, hl. Wenzel, hl. Lorenzo Ruiz u. Gefährten,
Märtyrer	  

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Mahnwache für Frieden, Freiheit und 
Gerechtigkeit

Oberlahnstein › Lahnhöhe 	 19.00 Uhr	 Wortgottesdienst	 

»» Dienstag, 29.09.2026 – Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael, Erzengel

Braubach › Hl. Geist 	 07.30 Uhr	 Frühschicht / Eucharistiefeier	  

»» Donnerstag, 01.10.2026 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

Oberlahnstein › Krankenhaus 	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Verstorbenen der Familie Ress	

Nassau › St. Bonifatius 	 17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	

Nievern › St. Katharina 	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Amt für: Michael Kreter

»» Freitag, 02.10.2026 – Heilige Schutzengel	 	

Bad Ems › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag	

Oberlahnstein › St. Martin 	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag	
Amt für: Gerhard Krybus, Jadwiga und Georg Musiol 
und Norbert Krybus sowie Luzi Dudek,	  
Verstorbene der Familie Ress	  

»» Samstag, 03.10.2026	  

Niederlahnstein › Johanniskirche 	18.00 Uhr	 Blind Date, Verabredung mit etwas 
Unbekannten

Nievern › St. Katharina 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse - Erntedankfest

Seelbach › St. Anna 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse - Erntedankfest	  

»» Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Kollekte für die Pfarrgemeinde

Bad Ems › St. Martin 	 09.30 Uhr	 Hochamt für die Pfarrgemeinde – 
Erntedankfest

Oberlahnstein › AZ St. Martin 	 10.30 Uhr	 Wortgottesdienst

Oberlahnstein › St. Martin 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Erntedankfest
Amt nach Meinung

Oberlahnstein › St. Martin 	 18.00 Uhr	 Eröffnung Rosenkranzandacht

Braubach › ev. Barbarakirche 	 10.00 Uhr	 Ökum. Wortgottesdienst zum Winzerfest

Nassau › St. Bonifatius 	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Erntedankfest	
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Bitte 

ausreichend 

frankieren!

Anmeldung zum Ehrenamtsfest
am 30. September um 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Fachbach

Katholische Pfarrgemeinde
St. Martin und St. Damian 
Pfarrgasse 6

56112 Lahnstein

oder telefonisch im Pfarrbüro Lahnstein 02621- 62 89 80   
oder im Pfarrbüro Bad Ems 02603- 93 69 211  
oder über 
den QR-Code per E-Mail:

Koblenzer Str. 50, 56133 Fachbach

Ich/wir nehmen mit ……. Personen teil.
Vorname, Name

Ort

•	Erstkommunion
»» Bad Ems – Nievern – Nassauer Land  2027

Nach den Herbstferien beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2027. 

Herzlich laden wir zu folgenden Infoabenden ein: 

Für die Eltern der Kommunionkinder aus

•	 Bad Ems am Montag, 14.09. um 19.00 Uhr im Haus der Begegnung (HdB) in  

der Gartenstraße 4 in Bad Ems,

•	  Nievern am Mittwoch, 09.09. um 19.00 Uhr im Pfarrheim Nievern,

•	  dem Nassauer Land am Donnerstag, 10.09. um 19.00 Uhr im Pfarrheim Nassau  

in der Emser Straße 18.

Die betreffenden Familien wurden bereits per Brief vom Pfarrbüro benachrichtigt. 

Falls sie nicht angeschrieben worden sind und ihr Kind zur Erstkommunion gehen 

möchte, melden sie sich bitte im Pfarrbüro in Bad Ems, Tel.: 026 03/ 93692-11.

•	Ehrenamtsfest am 30. September

•	Literaturkreis für Amateure
Zu Beginn der Herbstzeit trifft sich der Literaturkreis wieder am Dienstag, 
29.09.2026, um 15.00 Uhr im Pfarrheim Niederlahnstein, neben der Kirche. Die 

Teilnehmer/innen werden sich an diesem Nachmittag mit dem Roman der französi-

schen Autorin Clara Dupont-Monod, „Brüderchen“ auseinandersetzen:  

Anfangs fällt der Familie nichts Ungewöhnliches auf: ein ganz normaler Junge, scheint 
es bei der Geburt. Erst nach Monaten merken die Eltern, dass es seinen Kopf nicht selbst 
halten kann, sein Blick umherschweift, ohne zu sehen. Von da an ist nichts mehr so, wie 
es war. Der ältere Bruder geht ganz in der Fürsorge für das Geschwisterchen auf. Die 
Schwester dagegen revoltiert, sie ringt darüber, dass dieses hilflose Wesen sie vom Rest 
der Welt zu trennen scheint. Und der Jüngste, spürt die Präsenz des Kindes bei jedem 
Schritt, den er an seiner Stelle tut. „Brüderchen“ ist ein aufwühlender, intensiv und le-
bendig geschriebener Roman. 

Die Leiterin Frau Rühmann-Horváth freut sich auf einen wieder regen Gedanken-

austausch zum entdeckten Menschenbild und heißt auch neue interessierte Leser/

innen herzlich willkommen. 

Anmeldeschluss: 15. September 2026

ANKÜNDIGUNGEN 
& EINLADUNGEN

»» Dabeisein!
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•	Vorstellung der neuen Kita-Koordinatorin 
Hallo, mein Name ist Jennifer Baier und ich bin seit 

Juli 2026 die neue Kita-Koordinatorin in der Pfarrei 

St. Martin und St. Damian.

Seit 2024 bin ich bereits als Elternzeitvertretung für 

eine Kita-Koordinatorin in einer anderen Pfarrei tätig. 

In dieser Zeit konnte ich viele wertvolle Erfahrungen 

rund um die vielfältigen Aufgaben und Herausforde-

rungen im Bereich der katholischen Kindertagesein-

richtungen sammeln. Umso mehr freue ich mich, nun 

die sieben katholischen Kindertageseinrichtungen 

Ihrer Pfarrei begleiten und unterstützen zu dürfen.

Besonders am Herzen liegt mir eine vertrauensvolle, wertschätzende und gute Zu-

sammenarbeit mit den Kindern, ihren Eltern, den Mitarbeitenden in unseren Kitas 

und unserer Pfarrei, dem PGR und VRK, den politischen Vertreterinnen und Vertretern, 

den Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der jeweiligen Verwaltungen so-

wie mit allen Menschen, die ein Anliegen rund um das Thema Kita haben.

Für mich gehört dazu, ein offenes Ohr für Fragen, Wünsche und Anregungen zu haben. 

Ich möchte ansprechbar sein und gemeinsam nach guten Lösungen suchen – immer 

im Rahmen der Möglichkeiten, die mir zur Verfügung stehen.

Auch persönlich verbindet mich viel mit dem Kita-Alltag: Ich bin selbst Mutter von 

Kitakindern und kenne daher zwei Perspektiven – die der Mutter und die der Träger-

vertretung. Diese unterschiedlichen Blickwinkel empfinde ich als große Bereicherung 

für meine Arbeit und hoffe, dadurch die Anliegen und Bedürfnisse der verschiedenen 

Beteiligten gut miteinander verbinden zu können.

Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe, auf viele Begegnungen und Gesprä-

che und vor allem auf eine offene, vertrauensvolle und bereichernde Zusammenar-

beit mit Ihnen allen.

Ihre Jennifer Baier,  Kita-Koordinatorin

•	Wallfahrt zum „Fachbacher Kapellchen“
Der Ortsausschuss der Pfarrei St. Martin lädt die ganze Pfarrei zu einer kleinen 

Wallfahrt zum „Fachbacher Kapellchen“ am 12. September ein. 

•	 Um 14.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin, Bad Ems 

•	 Um 14.45 Uhr Fachbach „Stadt Koblenz“ 

•	 Um 15.00  Uhr Ende Kapellenweg, kurz vor dem Aufstieg zur Kapelle. 

•	 ca. 15.20 Uhr Ankunft an der Kapelle, wo wir eine kleine Andacht feiern. 

Anschließend nettes Beisammensein vor der Kapelle bei Wein, Wasser und Kräu-

terbrot.

Der Weg ab Fachbach führt stetig leicht bergauf. Feste Schuhe und eventuell Wan-

derstöcke sind hilfreich. 

Sollte es an diesem Tag regnen werden wir eine Andacht in der Pfarrkirche St. Mar-

tin halten mit anschließendem Beisammensein.

Die Geschichte des Kapellchens geht auf die Zeit des 30jährigen Krieges zurück. Auf 

der Flucht vor den Söldnerhorden, suchten Einwohner Schutz in der Felsenhöhle. 

Später wurde zum Dank für die Ret-

tung erst ein Marienbildnis aufgestellt 

und später eine Kapelle gebaut. 2008 

erfolgte eine Sanierung. Ein Kleinod 

mitten im Wald.
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•	Johanniskirche am Tag des offenen Denkmals geöffnet
»» Förderkreis bietet Führungen an

Am Tag des offenen Denkmals öffnen am 13. September 2026 bundesweit eine 

Vielzahl historischer Bauten, Parks und archäologischer Stätten ihre Türen und Tore 

für Kultur- und Geschichtsfans. Der Tag des offenen Denkmals ist die wohl größte 

Kulturveranstaltung Deutschlands, an der sich auch der Förderkreis Johanniskirche 

Lahnstein beteiligt.

„Wir freuen uns, die Johanniskirche am Rhein-Lahn-Eck am 13. September für Be-

sucherinnen und Besucher öffnen zu können.“, so der Vorstand des Förderkreises 

Johanniskirche Lahnstein e.V. Der Förderkreis Johanniskirche bietet in der Zeit von 

11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Führungen in der ältesten romanischen Emporenbasilika am 

Mittelrhein an; der letz-

te geführte Rundgang 

durch die Kirche star-

tet um 16:00 Uhr. Tra-

ditionsgemäß wird der 

Förderkreis darüber hi-

naus mit einem Stand 

vor der Johanniskirche 

vertreten sein, an dem 

es neben näheren Infor-

mationen auch ein Glas 

Wein zu Gunsten des Er-

halts der Johanniskirche 

geben wird. Die belieb-

ten Uhren mit dem Mo-

tiv der Johanniskirche 

können dort ebenfalls 

erworben werden.

Foto: Förderkreis Johanniskirche 
Lahnstein e.V. / Wolfram Krauß

•	Hab Mut, steh auf! 
»» Bistum Limburg lädt zum Kreuzfest 2026 ein

LIMBURG.- Das Bistum Limburg lädt von Donnerstag, 17. September, bis Sonntag, 20. 

September 2026, zum Kreuzfest ein. Unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ wird 

an vier Tagen im Dom und im Bischofsgarten gefeiert. 

Festgottesdienst, Chorkonzert, Lesung mit Clara Lösel und Silent Disco sind bei-

spielsweise vier der Programmpunkte, zu denen die Besucherinnen und Besucher 

nach Limburg eingeladen sind. „Wir freuen uns auf viele Menschen beim Kreuz-

fest 2026. Wir wollen gemeinsam den Glauben feiern. Dazu wird es am Sonntag 

ein Pontifikalamt mit dem neuen Weihbischof von Mainz, Joshy Pottackal, geben”, 

erklärt Pressesprecher Stephan Schnelle. „Wir begrüßen am Samstag wieder viele 

Ehejubelpaare, die in diesem Jahr ihre Goldene, Diamantene oder Eiserne Hochzeit 

feiern. Weiterhin ist ein Tag für Kita-Kinder geplant und auch die Ministrantinnen 

und Ministranten treffen sich in Limburg.“

Eröffnung des Kreuzfestes am Donnerstag

Eröffnet wird das Kreuzfest am Donnerstag, 17. September, um 19 Uhr mit einem 

Evensong, ein musikalisches Abendgebet gestaltet von der Limburger Mädchenkan-

torei und Bischof Georg Bätzing. Im Anschluss daran lädt das Bistum zu einer Le-

sung mit Netzpoetin Clara Lösel ein. Am Freitagabend werden mehr als 100 Men-

schen auf der Bühne stehen: Die Chöre You‘N‘Joy aus Lindenholzhausen, Cannibale 

vocale aus Holler und der MGV Liederkranz 

aus Cleeberg verwandeln den Bischofsgar-

ten in einen Konzertraum. Am Samstag gibt 

es eine Silent Disco: Ob zu Schlagern oder 

den besten Hits der vergangenen 50 Jahre: 

Die Besucherinnen und Besucher wählen, 

was sie hören und ob sie dazu tanzen wol-

len. Am Sonntag steht neben dem feierli-

chen Pontifikalamt Familie und Begegnung 

im Bischofsgarten im Mittelpunkt.

„Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 

Kommen Sie nach Limburg und feiern Sie 

mit uns das Kreuzfest. ‚Hab Mut, steh auf!‘“, 

sagt Schnelle.
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•	Kartenvorverkauf „Die Schöpfung“ –  
	 Jubiläumskonzert 70 Jahre St.-Martins-Chor Bad Ems 
Josph Haydn schreibt mit seiner Vertonung der Schöpfungserzählung Musikge-

schichte. Das Oratorium ist für Solisten, Chor und Orchester besetzt und zählt zu 

den großen chorsymphonischen Werken. Mit diesem außergewöhnlichen Werk ver-

leiht der St.-Martins-Chor Bad Ems dem Jubiläum zu seinem 70 jährigen Bestehen 

in diesem Jahr eine besondere Note. Ein besonderes Anliegen ist es dem Chor, die 

Musik für Kinder, Jugendliche und Familien zugänglich zu machen, sodass es neben 

dem Jubiläumskonzert am Sonntag, 22. November 2026 ein Familienkonzert am 

Samstag, 21. November 2026 geben wird, in dem Haydns Musik in eine Szenische 

Darbietung gefasst und gekürzt wird. Nun beginnt der Kartenvorverkauf!

Verkaufsstart:  
Dienstag,  

01. September 2026

Vorverkaufsstellen:
- www.ticket-regional.de

- Buchhandlung Meckel 

by Schofield, Römerstra-

ße 59, 56130 Bad Ems

Kartenpreise 

- Sonntag, 22.11.2026:  

Kategorie A - 27€,  

Kategorie B - 24€,  

Kategorie C - 20€ 

(Schüler, Studierende, 

Auszubildende erhalten 

50% auf den Kartenpreis)

- Samstag, 21.11.2026: 

Kinder und Jugendliche 

bis einschließlich 17 Jah-

re haben freien Eintritt; 

ab 18 Jahren - 10€ p. P.

•	„Ritter Rost und das Gespenst“
»» Familienkonzert & Begegnungsnachmittag

Die NachwuchssängerInnen des St.-Martins-Chores Bad Ems laden herzlich zum 

Familienkonzert von klein bis groß sowie zum anschließenden Begegnungsnach-

mittag mit Kaffee und Kuchen ein. Zur Aufführung kommt „Ritter Rost und das Ge-

spenst“ von Jörg Hilbert 

und Felix Janosa. Die un-

terhaltsame Handlung 

hält so manche humor-

volle Wendungen bereit 

und stehen im Dialog mit 

der vielfältigen Musik.

Dienstag, 29. September 
2026, Haus der Begeg-
nung, Gartenstraße 4, 
56130 Bad Ems

Der Eintritt ist frei – um 

eine Spende zur Kosten-

deckung wird gebeten.

•	Jubiläumswein & Jubiläumstraubensaft
»» Unterstütze den St.-Martins-Chor Bad 

Ems

Eigens zum Jubiläumsjahr wird ein Wein und 

Traubensaft angeboten. Über das Pfarrbüro 

St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn sowie 

der Kurbuchhandlung Meckel by Schofield ist 

der Jubiläumstropfen zu erwerben. Mit jeder 

verkauften Flasche wird der Chor und die 

Kurbuchhandlung finanziell unterstützt.

Jubiläumswein: 14€ pro Flasche
Jubiläumssaft: 7€ pro Flasche
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»» Samstag, 5. September	

Niederlahnstein › GH St. Barbara 	12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch

»» Sonntag, 5. September	

Niederlahnstein › Allerheiligen-	 16.00 Uhr – Konzert des E-Chores des Marion- 
                             bergkapelle	 Dönhoff-Gymnasiun und des Quartettverein 1907 

Osterspai

»» Donnerstag, 10. September	

Braubach  	 19:00	 PGR-Sitzung

»» Montag, 14. September

Bad Ems › HdB Tagungsraum	 10.30 Uhr	 Bibelkreis – Thema: Enzyklika  
„Magnifica humanitas“

»» Donnerstag, 17. September 

Bad Ems › HdB Tagungsraum	 18.00 Uhr	 ökumenischer Arbeitskreis

»» Donnerstag, 24. September

Bad Ems › St. Martin 	 12.15 Uhr	 Gemeindemittagstisch im evangelischen 
Gemeindehaus

»» Montag, 28.September	

Bad Ems › HdB Tagungsraum	 10.30 Uhr	 Bibelkreis – Thema: Römerbrief 12

»» Dienstag, 29. September	

Bad Ems › HdB Saal 	 16.30 Uhr	 Musical Ritter Rost und das Gespenst

»» Samstag,  03. Oktober	

Niederlahnstein › GH St. Barbara	 12.00 Uhr	 Gemeindemittagstisch

TERMINE FÜR ALLE
»» Was, wann, wo?

TERMINE SENIOR*INNEN
In den Kirchorten Niederlahnstein, Oberlahnstein, Braubach, Nievern und Bad Ems 
finden Seniorentreffen in den Gemeindehäusern der Pfarrei statt. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die sich gerne mit Anderen treffen, die sich unterhalten und 
auch unterhalten lassen möchten. Kommen Sie gerne dazu, wir freuen uns!!!
Herzliche Einladung an alle Senioren, am gemeinsamen Mittagessen in Bad Ems teil- 
zunehmen.

•	 Wann: Donnerstag, 24. September je um 12.15 Uhr
•	 Wo: Gemeindehaus an der evang. Martinskirche, Kirchgasse 16, Bad Ems
•	 Kosten: Der Mittagstisch ist kostenfrei 
•	 Anmeldung: Keine – Jeder und Jede ist herzlich willkommen!

Die Treffen vor Ort sind in:

Niederlahnstein: Das nächste Treffen findet am 
Dienstag, 8. September um 15.00 Uhr im Gemeindehaus St. Barbara statt. 

Oberlahnstein:
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 01. September von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr   
im Pfarrzentrum St. Martin, Europaplatz, Lahnstein, statt. 

Braubach:
Das nächste Treffen ist am Freitag, 09. Oktober um 15.00 Uhr zur Eucharistiefeier 
mit anschließendem Oktoberfest im Pfarrzentrum in Braubach. 
Das Seniorenteam lädt herzlich zum Sommerfest ein.

Nievern:
Das erste Treffen nach der Sommerpause ist am Mittwoch, 09. September um 
15.00 Uhr.

Bad Ems:
Nach der Sommerpause geht es am 07. September 2026 um 14. 30 Uhr im HdB 
weiter. Austausch der Sommererlebnisse und ein lustiger Spielenachmittag stehen 
auf dem Programm. 
Das Team um Ursula Lempert freut sich auf Sie alle!

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Zentrales Pfarrbüro Lahnstein,  0 26 21 / 62 89 80 oder an Frau J. Weyand-Becher, 
Pastoralreferentin; E-Mail: j.weyand-becher@stmartin-stdamian.de

»» Termine der Senior*innentreffen in unserer Pfarrei
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BERICHTE
»» Was gab‘s?

•	Sternsingertag der Kirchorte an der Lahn
Am Samstag, den 13. Juni 2026, trafen sich Sternsinger*innen aus den Kirchorten 

an der Lahn zu einem kurzweiligen Spielprogramm im Freiherr-vom - Stein 

- Park in Nassau. Frau Treis begrüßte die königlichen Teilnehmer*innen und 

die richtungsweisenden Sternträger*innen. Sie erinnerte an die gemeinsam 

durchgeführte Segensaktion der Kinder für Kinder: „Segen bringen - Segen 

sein“. Der Nachmittag stand dann ganz im Zeichen des Kennenlernens der 

anderen Sternsinger*innen an der Lahn. Unter der Leitung von Lukas Winkler, 

Jugendbildungsreferent der katholischen Fachstelle für Jugendarbeit in Montabaur 

hatten die Sternsinger*innen viel Freude am gemeinsamen Tun.  Abgerundet wurde 

das Treffen mit der hervorragenden Verköstigung durch die beiden Grillmeister 

Johannes und Gisela Rocho. Neue Kinder zu erleben und mit den vertrauten 

Betreuer*innen der Sternsingeraktion spielerisch den Nachmittag zu verbringen, 

wurde als guter Abschluss des gemeinsamen Engagements für die Sache der 

Sternsingeraktion, die Einhaltung und Umsetzung der Kinderrechte, bewertet. 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer 

*innen des Nachmittags und der Stern- 

singeraktivitäten. Im Namen des Vorberei- 

tungsteams der einzelnen Kirchorte grüßt 

Euch / Sie ganz herzlich

J. Weyand-Becher, Pastoralreferentin.

Termin vormerken –  
Sternsingeraktion Anfang Januar 2027

Schon jetzt sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene herzliche eingeladen, die 

neue Aktion im Januar 2027 als Könige, Sternträger, „Kamel“  oder als Begleiter zu 

unterstützen. Nach den Sommerferien gibt es nähere Informationen.

„Segen bringen – Segen sein!“  Und dies mit viel Spaß!

Wir freuen uns auf die nächste Sternsingeraktion mit euch!!

Bei Interesse an diesem Projekt wendet euch gerne direkt an: 

J.Weyand-Becher@stmartin-stdamian.de

•	Großzügige Spende an „Sterntaler für Waisenhäuser“
Zur Ehre Gottes und zugunsten 

von „Sterntaler für Waisenhäu-

ser in Burkina Faso e.V.“ – herz-

lichen Dank für die großzügige 

Spende anlässlich des Even-

songs am 20. Juni in St.Martin 

Bad Ems.

Im Rahmen seines 70-jährigen 

Jubiläums hatte der St.-Martin-

Chor Bad Ems einen Evensong in der Kirche St.Martin Bad Ems gestaltet. Zahlreiche 

Gäste waren der Einladung gefolgt. Die im Anschluss an den Evensong erbetene Tür-

kollekte erbrachte die stolze Summe vom 1077,20 Euro. 

Ulrike Baum, 1. Vorsitzende des Vereins „Sterntaler für Waisenhäuser in Burkina Faso 

e.V.“ hatte am Ende des Evensongs kurz die segensreiche Arbeit für Kinder und Jugend-

liche in Burkina Faso vorgestellt, die nur dank vieler Spenden so umfangreich möglich 

ist. „Auch mit dieser aktuellen Spende der Besucher und Besucherinnen hier in Bad 

Ems können wir nun den Grundstock legen für unser nächstes großes Projekt: die An-

schaffung eines Busses,der vielen Kindern den Besuch der neu eröffneten Grundschu-

le ermöglicht!“ Mit diesen Worten bedankt Ulrike Baum sich im Namen des Vortsandes 

ganz herzlich beim St.-Martin-Chor Bad Ems und den großzügigen Spenderinnen und 

Spendern. Die Unterstützung der Vereinsarbeit ist vom Pfarrgemeinderat der Pfarrei 

St.Martin und St. Damian Rhein-Lahn als gemeinsames Pfarreiprojekt beschlossen 

worden. „ Zur weiteren Unterstützung der Arbeit in Bur-

kina Faso werden die Spenden aus dem Opferstock „An-

toniusbrot“ in der Kirche St.Martin Bad Ems verwendet 

werden. Ihre Spenden kommen direkt der Arbeit des 

Vereins zugute,“ erklärte ergänzend Pfarrer Armin Sturm. 

Ausführliche Informationen zur Arbeit können in den 

ausgelegten Flyern und auf der Hompage des Vereins 

nachgelesen werden (www.sterntaler-bf.de).



2524 BERICHTEBERICHTE

•	50 Jahre Ehrenamt: Helmut Klöckner geehrt 
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am 12.07.2026 wurde Helmut Klöckner 

nach fast 50-jähriger, ehrenamtlicher Tätigkeit innerhalb der ehemaligen Pfarrei und 

jetzigem Kirchort St. Willibrord Winden von Pfarrer Armin Sturm und dem Vorsitzen-

den des Ortsausschusses Gerald Eschenauer offiziell verabschiedet. Helmut Klöck-

ner begann sein Engagement für die Kirchengemeinde bereits in jungen Jahren als 

er nach dem Tod seines Vaters 1958 gemeinsam mit seiner Mutter dessen Amt als 

Küster übernahm und 10 Jahre weiterführte. Gemeinsam mit dem damaligen Pfarrer 

Johannes Dorth war er am Aufbau einer aktiven Jugendgruppe der CAJ (christliche 

Arbeiterjugend) beteiligt, der er lange vorstand und die sich sehr aktiv am Gemein-

deleben in Winden beteiligte. 

Im Juni 1981 wurde Helmut Klöckner von Bischof Wilhelm Kempf als Lektor und 

Kommunionhelfer für St. Willibrord Winden beauftragt. Einen Dienst, den er bis zu 

seiner jetzigen Verabschiedung 45 Jahre lang, auch während seiner zeitraubenden, 

beruflichen Tätigkeit, zuverlässig ausgeübt hat. Nach seinem Eintritt in den Ruhe-

stand kandidierte er 2003 erfolgreich für den Pfarrgemeinderat in Winden, zu des-

sen Vorsitzenden er auch gewählt wurde. 

Dieses Amt begleitete er bis 2007. In dieser Zeit war er auch Mitglied und Vorsitzender 

des Bezirkssynodalrates und zugleich in der Synodalversammlung. Konflikte im Zuge 

des Programms Sparen und Erneuern, insbesondere als es um die beabsichtigte Ab-

stufung von St. Willibrord ging, veranlassten ihn von seinen Ämtern zurück zu treten. 

Als ehemaligem Orts,- und späterem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Nassau 

und durch kommunale Selbstverwaltung geprägt, konnte er diverse Vorgaben von 

Oben ohne Beteiligung und Anhörung der Örtlichen Gremien nicht nachvollziehen. 

Sein Amt als stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrates behielt er aller-

dings bis zur offiziellen Auflösung der Pfarrei St. Willibrord Ende 2012. In dieser 

Funktion war er hauptsächlich daran beteiligt, die kirchlichen Gebäude in Winden in 

einem guten Zustand zu erhalten. So wurden in diesem Zeitraum u.a. der Glocken-

turm komplett erneuert, die Heizungsanlage auf den neuesten Stand gebracht, die 

Orgel generalüberholt, der gesamte Kircheninnenraum neu gestrichen und vieles 

mehr.  Durch seine vielseitigen Verbindungen konnte er für diese Maßnahmen Spen-

den in Höhe von ca. 30.000 Euro generieren was den Eigenanteil von St. Willibrord 

deutlich reduzierte. In allen Funktionen hat sich Helmut Klöckner stets streitbar und 

mit viel Engagement für die verwaltungstechnischen, pastoralen und traditionelle 

Belange der Altpfarrei bzw. Kirchort St. Willibrord eingesetzt. 

Sein Entschluss die ehrenamtliche Tätigkeit zu beenden, ist nach so langer Zeit 

nachvollziehbar und zu akzeptieren. Der Ortsausschuss wünscht ihm für die Zukunft 

alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen.    

Kolpingfamilie Lahnstein 
St. Barbara erhält 
Johannesplakette 

(siehe Artikel S. 26)

Foto: Förderkreis / Simone Raab

Auf dem Foto: v.r.n.l.: 
Dr. Christian Müller, Matthias Jung, 
Claudia Hümmerich (Leitungsteam 

Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara) 
Prof. Dr. Ralf Geis (Förderkreis 

Johanniskirche)
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•	Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara erhält  
	 Johannesplakette
»» Förderkreis Johanniskirche Lahnstein würdigt Engagement

Der Förderkreis Johanniskirche Lahnstein e.V. würdigt immer wieder das vielfälti-

ge und große Engagement von Menschen und Institutionen, die sich in besonderer 

Weise um die romanische Emporenbasilika am Rhein-Lahn-Eck verdient gemacht 

haben. Äußeres Zeichen dieser Würdigung und Dankbarkeit ist die Verleihung der Jo-

hannesplakette. In diesem Jahr erhielt die Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara diese 

Auszeichnung im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes in der Johanniskirche.

Es konnte in 2026 keine bessere Institution geben, um die Würdigung mit der Johan-

nesplakette zu erfahren: Die Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara feiert 150 Jahre 

ihres Bestehens. Die Frauen und Männer der Kolpingfamilie sowie das gesamte Kol-

pingwerk setzen sich stets für Kirche, Glaube und Gesellschaft ein. Im Kleinen wie im 

Großen. Und so ist es auch die Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara, die seit dem Jahr 

1876 bis heute fester Bestandteil des Gemeindelebens sowie verlässlicher Partner 

für die anderen Vereine sowie Gruppierungen ist. Kolping ist immer mit Rat und Tat 

zur Stelle, mit Verstand, Mund und Herz bei der Sache, wenn es Dinge zu bewegen 

gilt, betonte der Vorsitzende des Förderkreises Johanniskirche Lahnstein, Prof. Dr. 

Ralf Geis, in seiner Ansprache zur Verleihung der Johannesplakette. 

Für den Förderkreis ist dieses große Engagement der Kolpingfamilie Lahnstein St. 

Barbara – zumal in deren Jubiläumsjahr –, ein guter Grund, diese wichtige und große 

„Familie“ in unserer Gemeinde mit der Johannesplakette zu ehren.

Und so nahm im Rahmen der diesjährigen Johannesmesse stellvertretend für alle 

Mitglieder der Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara deren Leitungsteam, bestehend 

aus Claudia Hümmerich, Matthias Jung und Dr. Christian Müller, die Johannesplakette 

als Zeichen herzlichen Dankes und großer Anerkennung für das Engagement und 

die Verbundenheit mit der Johanniskirche entgegen.

Hinweis: Die Johannesplakette ist eine Miniatur der am ehemaligen Hochaltar in der 

Johanniskirche angebrachten Bronzeplastik von Pater Urban Koch. Der Förderkreis Jo-

hanniskirche Lahnstein e.V. ehrt mit der Johannesplakette in unregelmäßigen Abstän-

den besonders um die Johanniskirche verdiente Persönlichkeiten und Institutionen. 

‹‹‹  (Foto zum Artikel)

•	150 Jahre Kolpingfamilie
Mit einem gelungenen Festtag feierte die Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara ihr 

150-jähriges Bestehen. Zahlreiche Gäste aus Nah und Fern waren gekommen, um 

dieses besondere Jubiläum gemeinsam zu begehen und die Verdienste einer Ge-

meinschaft zu würdigen, die das Leben in Niederlahnstein seit eineinhalb Jahrhun-

derten mitprägt. 

Den Auftakt bildete 

ein feierlicher Gottes-

dienst in St. Barba-

ra, den Pfarrer Armin 

Sturm zelebrierte. Für 

die festliche musikali-

sche Gestaltung sorgte 

der Barbarachor. An-

schließend waren alle 

Gäste ins Gemeinde-

haus eingeladen, wo 

zahlreiche Gratulanten 

ihre Glückwünsche 

überbrachten. Seit ihrer 

Gründung als Katholischer Gesellenverein im Jahr 1876 begleitet die Kolpingfamilie 

Menschen in unterschiedlichen Lebensphasen. Sie engagierte sich über Jahrzehnte 

in Kirche und Gesellschaft, organisierte Bildungs- und Freizeitangebote, unterstützte 

soziale Projekte und prägte das kulturelle Leben in Niederlahnstein. Das Jubiläum 

steht daher nicht nur für den Blick zurück auf 150 Jahre gelebte Gemeinschaft, son-

dern auch für den Blick nach vorn. 

Unter dem Leitgedanken „Zusammenhalt, Einsatz für andere und Freude am Mitei-

nander“ möchte die Kolpingfamilie auch künftig Orte der Begegnung, des Glaubens 

und der Solidarität schaffen. Das Jubiläumsjahr 2026 warten noch mit weiteren Ver-

anstaltungen auf, die allen Interessierten offenstehen und zeigen, wofür die Kolping-

familie seit 150 Jahren steht: Gemeinschaft mit Herz, Hand und Haltung.
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•	Männergruppe60plus und 
	 „Welttag der Großeltern und Senioren“
Im Rahmen der monatlich besonderen Veranstaltungen in 2026 aus Anlass des 

150jährigen Bestehens der Kolpingfamilie, war im Juli die Männergruppe60plus ge-

fordert und sie zeigte, dass sie auch anders kann. Passend zur Altersstruktur der 

Gruppe und im Zusammenhang mit dem „Welttag der Großeltern und Senioren“ hat-

te sie sich das Thema „Großeltern und Senioren im Zusammenleben mit Kindern 

und Enkelkindern“ ausgesucht. Dieser Gedenktag, der, wie der Name schon sagt, der 

älteren Generation gewidmet ist , gehört zu den Jüngeren und wurde erst 2021 von 

Papst Franziskus ins Leben gerufen. Er findet alljährlich am 4. Sonntag im Juli statt 

und soll an die Bedeutung dieser Generation für Kirche und Gesellschaft erinnern.

Statt zum Stammtisch in irgendeiner 

Gaststätte traf man sich am 24. Juli 

2026 in der Barbarakirche vor der Kol-

pingnische zum Gedankenaustausch 

über v .g. Thema.

Wolfgang Herold, Leiter der Männer-

gruppe60plus, gab zunächst eine kur-

ze Einführung, wobei er auch auf den 

Gedenktag und die Beweggründe der 

katholischen Kirche zu seiner Einfüh-

rung einging. 

Er führte aus, 

•	 dass nach deren Ansicht diese Generation als Beispiel für Glauben und 

Frömmigkeit dient, 

•	 dass ihre Lebenserfahrungen von so großem Wert sind, dass nachfolgende 

Generationen sie nutzen sollten, 

•	 dass sie die heimlichen Helden im Familiengefüge  und Ratgeber in allen 

Lebenslagen sind und letztlich, 

•	 dass sie Diejenigen sind, die den Kindern und Enkelkindern Geschichten 

erzählen und sie auf ihr späteres Leben vorbereiten.

Im Anschluss daran er-

öffnete er den Reigen der 

Beiträge mit seiner Ge-

schichte, der noch weite-

re folgten. Sie waren alle 

unterschiedlich, hochin-

teressant und enthielten 

durchaus lustige, aber 

auch nachdenklichen 

Episoden. Den Berichten 

folgte eine lebhafte und 

bisweilen kontroverse 

Diskussion über das so-

eben Gehörte, aber auch 

über die veränderten 

Verhältnisse in Gesell-

schaft und Familie seit 

der Nachkriegszeit. 

Durch die heute fast un-

eingeschränkte Mobilität 

hat sich der Zusammen-

halt innerhalb der Familie stark verändert. Die Mitglieder sind über das ganze Land 

verteilt , was für die Bindung untereinander sicherlich nicht förderlich ist. Die fami-

liären Treffen werden dadurch zwangsläufig seltener. 

Als Abschluss kam man dann in der nahegelegenen Pizzeria „Casa Mia“ zum ge-

meinsamen Abendessen zusammen.
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KONTAKTE
»» Wer? Was?

Zentrales Pfarrbüro Sankt Martin (Bürozeiten siehe Seite 43)

Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein, Telefon: 02621/62898-0,

Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de, Homepage: www.stmartin-stdamian.de 

Pfarrsekretär/-innen:
Angelika Bach	 02621/62898-15 	 a.bach@stmartin-stdamian.de 

Kirsten Baier	 02621/62898-13 	 k.baier@stmartin-stdamian.de 

Ulrike Balle	 02621 62 898-29 	 u.balle@stmartin-stdamian.de 

Sandra Wächter	 02621/62898-12 	 s.waechter@stmartin-stdamian.de

Thomas Dasting	 02621/62898-17 	 t.dasting@stmartin-stdamian.de 

Bettina Meyer	 02621/62898-24 	 b.meyer@stmartin-stdamian.de 

Rita Riebesell	 02621/62898-28 	 r.riebesell@stmartin-stdamian.de  

Katharina Zenz-Nacke 	 02621/62898-14 	 k.zenz-nacke@stmartin-stdamian.de 

Thomas Möller	 02621/62898-0  	 t.moeller@stmartin-stdamian.de

Küster:
Jürgen Kauth, St. Martin	 02621/62898-0	 j.kauth@stmartin-stdamian.de 

Hans-Georg Killian, Heilig Geist	 02627/82 94 oder 0176/214 283 21

Markus Flach, St. Barbara	 0151/151 052 52	 m.flach@stmartin-stdamian.de  

Außenstelle Bad Ems (Bürozeiten siehe Seite 43) 

Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems, Telefon: 02603/93692-0 

Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de 

Pfarrsekretärin:
Sandra Eifler	 02603/93692-11	 s.eifler@stmartin-stdamian.de 

Küster:
Jürgen Rzymann	 02603/93692-0	 j.rzymann@stmartin-stdamian.de 

Pastoralteam:

Pfarrer Armin Sturm	
	 02621/62898-14	 a.sturm@stmartin-stdamian.de 

Pfarrvikar Jijo Thomas Kachappilly, CMI Kooperator
	 02621/62898-0	 j.kachappilly@stmartin-stdamian.de 

Pfarrvikar Julien, Kita Kooperator
	 02621/62898-0	 j.kita@stmartin-stdamian.de 

Pfarrvikar Michael Scheungraber, Kooperator
	 02603/93692-0	 m.scheungraber@stmartin-stdamian.de 

Diakon Benno Lukitsch
	 02621/62898-0	 bennolukitsch@gmx.de 

Pastoralreferentin Alexandra Buch
	 02621/62898-0	 a.buch@stmartin-stdamian.de 

Pastoralreferentin Carolin Brehm
	 02621/62898-16	 c.brehm@stmartin-stdamian.de 

Regionalkantor Jan Martin Chrost 
	 02603/93692-17	 jm.chrost@stmartin-stdamian.de 

Sozialraummanager Heiko Hastrich
	 02621/9200240	 heiko.hastrich@cv-ww-rl.de 

Gemeindereferentin Tanja Kaminski
	 02603/93692-18	 t.kaminski@stmartin-stdamian.de 

Schwester Theresia Maria Köster, Krankenhausseelsorgerin (Hufelandklinik)
	 02603/921905		 sr.theresia.maria@hufeland-klinik.com 

Pastoralreferentin Christine Kreutz, Krankenhausseelsorgerin (St. Elisabeth Krankenhaus)
	 02621/17 11 772	 c.kreutz@bbtgruppe.de  

Pastoralreferentin Judith Weyand-Becher
	 02603/93692-16	 j.weyand-becher@stmartin-stdamian.de 

Mitarbeiter/-innen in der Verwaltung 

Peter Maxein, Verwaltungsleiter
	 02621/62898-18	 p.maxein@stmartin-stdamian.de 

Jennifer Baier, Koordinatorin für die Kindertagesstätten
	 02621/62898-19	 j.baier@kita.bistumlimburg.de  

Isabelle Sauer, Qualitätsmanagementbeauftragte
	 02621/628980		 i.sauer@stmartin-stdamian.de 
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VESPER             
IN BAD EMS 

Herzliche Einladung zum MUSIKALISCHEN ABENDGEBET 

in der kath. Pfarrkirche St. Martin 

 

© Paul Krüger 

Sa., 19.09.26, 18 Uhr  
 

   

 
 
 
 

und laden alle Mitbürger*innen und Gäste herzlich 
ein zum 

 

Coffee – Stopp 
am Freitag, den 18. September 

2026 
von 15 bis 17 Uhr 

 

auf dem Gehweg Frühmesserstraße 16 
(gegenüber dem ehemaligen Welt-Laden) 

 
Zeigen sie durch ihre Anwesenheit Flagge und ver-
binden sie das Nützliche mit dem Angenehmen. Ge-
nießen sie mit Gleichgesinnten fair gehandelten Kaf-
fee oder Tee und dazu ein Stück Kuchen. 

  

 
Eine Gemeinschaftsaktion der AG für Eine Welt, der Fair Trade Stadt 

Lahnstein und der Pfarrei St. Martin & St. Damian Rhein-Lahn 
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Kontaktdaten 
E-Mail: pfarrei@stmartin-stdamian.de  

Webseite: www.stmartin-stdamian.de

Zentrales Pfarrbüro 

St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn 

Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein,  

Tel. 0 26 21 - 62 89 80 

Bürozeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr,   

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

nachmittags 15.00-17.00 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

Büro Bad Ems  
Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems,  

Tel.: 0 26 03 - 93 69 20 

Bürozeiten: 

Dienstag und Donnerstag: 

vormittags 9.00-12.00 Uhr 

telefonisch ab 8.30 Uhr 

Dienstag: nachmittags 14.00-16.00 Uhr  

Donnerstag: nachmittags 14.00-17.30 Uhr 

Mittwoch: telefonisch 10.00-12.00 Uhr

Das Pfarrbüro Bad Ems ist vom 03.09. – 25.09. nur 
dienstags und donnerstags vormittags geöffnet.
Eine telefonische Erreichbarkeit ist zu den o.g.
Zeiten über Lahnstein möglich.
 

WIR SIND FÜR SIE DA
»» Kontaktdaten und mehr …
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2.Krimilesung

18.30 

B A Y R I S C H E S  E S S E N  &  B I E R  I M  P R E I S  I N B E G R I F F E N

Gemeindehaus St. Barbara, Niederlahnstein

Oktober
2026 Uhr

E S  L E S E N :

P F A R R E R  A R M I N  S T U R M

E V A  B O N N ,  L E I T E R I N  C C O  F A S T N A C H T M U S E U M               

H E I K E  H A N D L O S ,  L E I T E R I N  S TÄ D T .  BÜ C H E R E I

E I N T R I T T :  2 5  E U R O

K A R T E N V O R V E R K A U F  A B  0 6 . 0 9 . 2 6  N A C H  D E R

M E S S E  I N  S T .  B A R B A R A .  R E S T K A R T E N  B E I

WÄ S C H E R E I  G L A T T  U N D  S A U B E R  E R HÄ L T L I C H
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